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04 / 2025 Rundschreiben 

Ergeht per E-Mail an: 

1. den Präsidenten der Österreichischen Ärztekammer 
2. alle Obleute und Obleute-Stellvertreter der Landeskurien niedergelassene Ärzte 
3. die Präsidenten jener Landesärztekammer, die aufgrund ihrer Berufsausübung Angehö-

rige der Kurie niedergelassen Ärzte sind: Präs. Dr. Opriessnig, Präs. Dr. Schlögel,  
Präs. Dr. Kastner, Präs. MR Dr. Walla, Präs. OMR Dr. Steinhart 

4. den Obmann und geschäftsführenden Obmann der Bundessektion Ärzte für Allgemein-
medizin und approbierte Ärzte 

5. den Obmann der Bundessektion Fachärzte sowie die drei Bundessprecher 
6. die Obfrau der Bundessektion Turnusärzte 
7. Dr. Martin Ivanschitz als BKAÄ-Vertreter 
8. alle Landesärztekammern 

 

 Wien, 05.02.2025 
 Mag. JS/SG 

 
Betrifft: Faxablöse – Information zum Postfachdrucker 
 
Sehr geehrte Damen und Herren! 

 

Die Bundeskurie der niedergelassenen Ärzte informiert, dass aufgrund des Inkrafttretens des 

gesetzlichen Faxverbots und der Gespräche mit den Interessenvertretungen der Befundpro-

vider ein neues innovatives Tool für die KundInnen des gerichteten Befundversands zur Ver-

fügung steht: der Postfachdrucker.  

 

Der Download ist kostenlos auf folgender Webseite möglich: 

https://www.cgm.com/aut_de/lp/postfach-drucker.html.  

 

Der Postfachdrucker ist universell für alle Befundprovider (HCS, DaMe und GNV) verfügbar, 

wurde aufgrund der derzeitigen Situation und unter der Einbeziehung des BKNÄ-Referats „e-

Health in Ordinationen“ entwickelt und bietet insbesondere ÄrztInnen, deren Arztsoftware-

produkte keine integrierte Befundübermittlung ermöglichen, eine arztsoftwareunabhängige 

Möglichkeit zum direkten Versenden. 

 

Das Tool ermöglicht es, Befunde und Dokumente per Druckauftrag als PDF direkt über das 

jeweilige Produkt datenschutzkonform und sicher zu übertragen. Sobald ein Dokument über 

den Postfach-Drucker gedruckt wird, öffnet sich eine Benutzeroberfläche. Der Empfänger 

kann dann aus einem sich regelmäßigen aktualisierten Verzeichnis aller im Befundübertra-

gungsnetz registrierten TeilnehmerInnen auswählen. Beim Versand eines Befundes können 

optional zusätzliche PatientInnendaten angegeben werden. 

 

Voraussetzungen für die Nutzung des Postfach-Druckers: 

 bereits bestehende gerichtete Befundkommunikation mit Versandlizenz 

 Microsoft Windows 10 oder 11 Professional (64 bit) inkl. aller Windows Updates 
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Mehr Informationen inkl. einer Videoanleitung zur Installation und das Benutzerhandbuch 

können auf folgender Seite angeschaut bzw. heruntergeladen werden: 

https://www.cgm.com/aut_de/lp/postfach-drucker.html 

 
 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

 

VP OMR Dr. Edgar Wutscher 
Obmann 

OMR Dr. Johannes Steinhart 
Präsident 
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